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Konservendosen bestehen aus Weißblech oder Aluminium,  
zwei wichtigen Rohstoffen, der recycelt werden sollten. 
Doch bevor dies passiert, kannst du die Dosen richtig 
toll gestaltet und weiterverwenden.

Alles, was du brauchst, ist etwas Fantasie und natürlich 
Ideen, wofür du sie gebrauchen möchtest – z.B. als:
Stiftehalter, Vogelfutterstelle Haarbürstenhalter, 
Besteckhalter, Geschenkepackung, Pflanzgefäß, …

Diese Tipps helfen dir bei der Gestaltung:
1. Manchmal musst du gar nicht so viel an den Dosen 

verändern. Sobald die Papierbanderole entfernt ist, 
glänzen sie silbern. Hier reichen schon farbige Bänder 
(Washi-Tapes), die um die Dose geklebt werden.

2. Wolle hält gut, wenn du die Dose mit doppelseitigem 
Klebeband beklebst und die Fäden dann stramm um 
die Dose wickeln.

3. Wenn du Farbe ins Spiel bringen willst, musst du dar-
auf achten, dass diese auf Metall haftet. Wasserfarben 
kannst du dafür nicht benutzen. 

4. Zum Auftragen von Farbe eignen sich kleine Schwäm-
me. Am besten eine doppelte Farbschicht auftragen.

5. Es sieht schön aus, wenn du Naturabdrücke auf die 
Dose bringst. Dazu erst die Dose bemalen, trocknen 
lassen, ein Laubblatt o.ä. mit Farbe (nicht zu flüssig) 
bestreichen und auf die Dose drücken – oder drum 
herum malen und das Blatt als Schablone nutzen.

6. Gesichter lassen sich auch auf die Dose zaubern, z.B. 
mit Kronkorken (Augen) oder Pfeifenputzer (Schnur-
bart) – mit Heißkleber befestigen und mit wasserfes-
ten Stiften das Gesicht verfeinern.
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Tipp:
Den scharfen Rand an der Dose solltest 
du mit einem Dosenöffner nachträglich 
entfernen, wenn deine Dose einen Griff 
hatte, an dem du sie geöffnet hast.


